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AFE& 
DIGITAL 

Sicl1erheitssysteme I Allein mit dem 
Bike unterwegs zu sein birgt Risiken. 
Doch smarte digitale Schutzengel 

TEXT I CHRISTIAN ZIMEK rufen im Ernstfall schnelle Hilfe herbei. 

W er Radfahren als Sport betreibt, egal ob 
auf dem Trail, der Straße oder mit dem 
Gravelbike auf Schotter, wird kaum be­

streiten, dass ein Fahrradhelm das absolute Min­
destmaß an Schutzausrüstung darstellt. Diese 250 
bis 400 Gramm verschiedenster Kunststoffe kön­
nen Leben retten und sollten schon aus Respekt 
vor der Ingenieursleistung auf dem Kopf mitfah­
ren, wann immer deine zwei Laufräder rotieren. 
Auch den Sinn und Zweck von Brille oder Goggle 
als Augenschutz gegen Steinchen, Insekten und 
Fahrtwind zweifelt niemand wirklich an. Bei Hand­
schuhen, Protektoren für Knie, Ellenbogen und Rü­
cken, Brust- und Oberkörperschutz oder gar einem 
Nackenschutz (Neckbrace) gehen die Meinungen 
hingegen deutlicher aus_einander. 

Die Vi~lfalt an Tools, um im Fall eines Unfalls 
geschützt zu sein, wird jedoch immer vielfältiger 
und cleverer. Dank heutzutage erschwinglicher 
Messtechnik heben Heimsensoren zur Erkennung 

von Stürzen die Sicherheit beim Mountainbiken 
mit einem Quantensprung auf ein völlig neues Le­
vel. Was früher unbezahlbar war, lässt sich heutzu­
tage schon ab etwa 50-100 Euro flugs nachrüsten. 
Und die Entwicklung geht weiter, wie das wnfang­
reiche Leistungsangebot der jüngst unter dem La­
bel O'Neal neu präsentierten Quin-Technik beweist 

Doch solche digitalen Schutzengel benötigen 
eine konstante Verbindung zum Smartphcme, wes­
halb sich auch im Bereich der weniger vernetzten 
Systeme einiges tut. Helme können mit NFC-Tech­
nologie ausgestattet werden, die wichtige medizi­
nische Infos enthält. Diese Informationen können 
von Rettungskräften ausgelesen werden, um die 
richtigen Maßnahmen schneller einzuleiten. Und 
auch das Suchen nach Vermissten gestaltet sich per 
Recco-Reflektor effektiver. Ob alleine oder in der 
Gruppe: Auf den folgenden Seiten erfahrt ihr, wie 
ihr mit den genannten und weiteren Technologien 
und Vorkehrungen noch sicherer unterwegs seid. 

Unsere Panner der Sicherheitsinitiative 

l!!IIR 
MADE IN FINLAND 

@ SONAX' 
IIADI IM GllaHI 

~EDESTEIN 
TVRE8 @GROUP 
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O'Neal Quin 

Die aktuell umfangreichste Technologie zur elek­

tronischen Sturzerkennung für Mountainbiker*in­

nen ist für die Helme der kalifornischen Ausrüs­

tungsmarke O'Neal optimiert, wiegt neun Gramm 

und kann an kompatiblen Halbschalen- und Full­

face-Helmen für 130 Euro nachgerüstet werden. 

Voraussetzung ist ein entsprechender Montage­

port. Die Akkulaufzeit beträgt etwa 30 Tage, eine 

kostenfreie und eine kostenpflichtige Nutzungsart 

per Abo stehen zur Auswahl. Im kostenfreien 

Modus muss der Sensor vor einer Fahrt durch 

leichtes Schütteln des Helms aufgeweckt und mit 

0 

der Quin-App verbunden werden. Erkennt Quin' 

einen Sturz, startet die App einen 10-Sekun­

den-Alarmtimer. Wird dieser nicht abgebrochen, 

geht eine Notfallmeldung an die zuvor gespeicher­

ten Notfallkontakte. Zwölfmal können Notrufe 

zudem manuell abgesetzt werden, eine basale 

Leistungsanalyse und das Monitoring der Heimle­

bensdauer sind ebenfalls inbegriffen. Im Bezahl­

modus für 85 Euro pro Jahr kommt ein großes 

Sicherheitsplus hinzu. In 32 Ländern sendet Quin 

den Notruf direkt an Rettungskräfte, nicht „nur" an 

private Kontakte. 

3 I Streckenaufzeich­
nung Im Modus „Aide" 
können Fahrten von der 
Quin-App aufgezeichnet 
werden. Anschließend 
erstellt diese auch eine 
Leistungsanalyse. 

4 I Fallerkennung ... 
nicht Sturzerkennung! 
Die Ouin-Appregistriert 
auch das unbeabsichtigte 
Fallenlassen des Helms 
und überwacht so die 
.. Heimgesundheit". 

1 1 Gut versteckt 
An Fullface-Helmen von 
O'Neal befindet sich der 
Ouin-Sensor in einem 
kleinen Fach am unteren 
Heimrand im Bereich des 
Nackens/Hinterkopfes. 

2 I Digitaler Wächter 
Der Ouin-Sensor wird 
per USB-C aufgeladen 
und informiert per blau 
und rot blinkender LED 
über die aktuelle Funk­
tion. Die Helme haben 
ein entsprechendes 
Sichtfenster. 



Twiceme· 

Im Gegensatz zu Quin enthält Twiceme keine Stur­
zerkennungs-Sensorik, sondern stellt Rettungs­
kräften medizinische Informationen zur Verfü­
gung. Beim Kauf eines Helms mit Twice~e-Chip 
kann dieser per NFC-App beschrieben werden. 

Die Smartphone-App ist äußerst klar struktu­
riert und notfallgerecht optimiert. Wenn man die 
App öffnet, erscheint als Erstes eine rote Schaltflä­
che, mit der ein Notruf abgesetzt wird. Hier hat 
man die Wahl zwischen einem medizinischem 
Notfall, Feuerwehr und Polizei. Entsprechend der 
zuvor eingegebenen Landeskennung werderr die 
lokalen Nummern angezeigt. Gleich darunter gibt 
es eine Standortinformation, um das Rettungsteam 
mit den GPS-Koordinaten des aktuellen Standorts 
zu versorgen. Darunter erst erscheint die 
Scan-Funktion, um den Twiceme-Chip auf einem 
Helm auszulesen. Hier werden sofort Name, Ge-. 
burtsdatum, gesprochene Sprachen angezeigt, und 
erneut gibt es die Funktion, um den aktuellen 
Standort an die gespeicherten Notfallkontakte 
zu senden. Diese Notfallkontakte sind in einem 
zweiten Datenreiter gespeichert. Zudem können 

Aleck/Tocseo 
d ?" Noch lange nach .Hast du dein Tocsen schon verbun en. d 

C h Sensoren wurde er 
Beginn der Entwicklung erster ras_ • einah synonym mit 
Markenname des Start-ups aus Freiburg b U 

F „ f Jahre nach nter­der Sensor-Technologie verwendet. un . 
nehmensgründung soll die Nutzer~ahl bei 
30000 gelegen haben, wodurch Firme~ 
wie Uvex, Alpina und Ekoi das System in 

ihren Helmen verbauten. Im Jahr 2023 

wurde Tocsen vom US-Unternehmen 
Aleck übernommen, danach wurde es 
still um Aleck/Tocsen. Die Klebe-Sen­
soren können weiterhin mit der Aleck­
App genutzt werden, auf Nachfrage 
erklärte das Unternehmen aber, 
dass Produktion und Vertrieb der 
Crash-Sensoren eingestellt wurden. 
Technischen Support gibt es aber 
weiterhin. 

St..,r:1.crl.cnnu,19 . ,. 

\ 

\ TECHNIK 

Angaben zu Dokumenten wie Aus­
weis, Sozialversicherungsnummer, 
Versicherungen gespeichert werden. Via 
Beacon-Datenpaketen kann man den Standort an­
derer Nutzer verfolgen, zudem erinnert die App 
an den regelmäßigen Check des Helms, um Ver­
schleiß und Alterung zu überwachen. 

• LaA uns dein Gerät 
verbinden 

Cro~h-St-~-.:.ir ~ 

Strukturiert 
Die App des Aleck/ 

Tocsen-Systems 
glänzt weiterhin mit 
klarer Anwenderfüh­
rung. Da die Produktion 
pausiert wurde, ist die 
Zukunft aber ungewiss. 
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11 Doppel-Symbolik 
Das NFC-Lögo rechts 
sagt aus, dass dieser 
Helm mit einem Chip aus­
gestattet ist. Das Symbol 
links zeigt an, wo sich 
dieser am Helm befindet. 

2 I Die Twiceme-App 
enthält vielfältige Funk­
tionen wie einen Notruf­
Shortcut. Auch das 

I 

genutzte Heimmodell 
kann hinterlegt werden. 

Specialized Angi 
Auch das Unternehmen mit dem großen S' bietet unter dem 
Namen Angi seit einiger Zeit einen Unfallsensor an. Aktuell 
noch für 50 Dollar beim Hersteller erhältlich, ist wie bei 
Aleck/Tocsen eine konstante Verbindung zum Smartphone 
nötig. Das ursprünglich nötige, kostenpflichtige Abo zur Nut­
zung der Notfall-Funktion wurde abgesetzt. Der Angi-Sensor 
erkennt also Stürze und sendet nach Ablauten eines Alarm­
timers via Handy einen Notruf an die gespeicherten Notfall­
kontakte. Weitere Features: Befindet man sich in einem 
Gebiet mit schlechter Netzabdeckung, kann eine Fahrzeit 
vorgegeben werden, nach deren 
Ablauten ebenfalls ein 
Notruf abge­
setzt wird. 
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Premiere Als erste 
Rucksackmarke integrierte 
Camelbak das Recco­
System in seinen viel­
seitigen Bike-Rucksack 
H.A.W.G. 20. 
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Airmarker 
Mit seinen Maßen von etwa 25 cm x 9 cm und einem Ge­

wicht von 890 Gramm inklusive Heliumkartuschen nimmt 

der Airmarker R.One nicht wenig Platz im Rucksack ein. 

Seine Funktion als „fliegendes Pannendreieck" ist jedoch 

einzigartig. Denn der Signalballon mit 40 cm Durchmes­

ser steigt in bis zu 45 Meter Höhe auf und leuchtet bis zu 

drei Tage im Dunkeln. Bei 10 Lux wird die Leuchtfunktion 

aktiviert, bei 20 Lux deaktiviert. Dazwischen blinkt die 

Erfindung des Schweizer Start-ups im Zwei-Sekunden­

Rhythmus. Nach einem Einsatz muss das Gerät ein­

geschickt werden. Der Hersteller gewährt 25 Prozent 

Rabatt auf ein wieder einsatzfähiges Gerät. Aufgrund 

von Größe und Gewicht ist er ein sinnvoller Begleiter für 

Gruppen und, Hardcore-Solobiker*innen, die Trails abseits 

der ausgefahrenen Wege suchen. Preislich liegt er mit 

erschwinglichen 199 Euro auf dem Niveau eines hoch­

wertigen Bike-Helms. 

Recco 

Garmin 
Der Navi-Gigant hat in den Navis der 
Edge-Serie eine Notfallhilfe integriert, 
denn entsprechende Be­
schleunigungssensorik 
ist bei den kleinen Su­
perhirnen ohnehin an 
Bord. Das Prinzip funkti­
oniert ähnlich wie bei 
den Sensoren, die im 
oder am Helm befestigt 
werden. Misst diese eine 
Beschleunigung, die nicht 

Alexander 
+491- • 
♦,.9..--

zu üblichen Bewegungsmustern passt, 

wird ein 30-.Sekunden-Alarmtimer 
ausgelöst. Ist man wohlauf und kann 
den Alarmtimer stoppen, wird keine 

Notfallbenachrichtigung abgesetzt. 
Andernfalls gibt das Navi dem Smart­

phone einen Befehl, und eine Nach­
richt wird an die zuvor gespeicherten 
Notfallkontakte gesendet. Dafür ist 
eine Verbindung des Navis mit einem 
Smartphone mit Netzempfang nötig. 

lncident Detection ) 

Gel Assistance ) 

Emergency Contacts > 
Live Track > 
ShartLOCllion 

GroupTrack . 

Vorsorgen Wer Notfall­
kontakte hinterlegt, kann 
auf Hilfe hoffen. Wer • 
fährt wie andere stürzen, 
kann unbeabsichtigte 
Notrufe auslösen. 

Skifahrer*innen ist das Recco-Logo seit langem 

bekannt, doch die wenigsten Anwender*innen 

wissen, wie die Technik funktioniert. Kurz gesagt, 

ist „Anwender" hier der falsche Begriff, denn Recco 

ist ein passives System, das nicht arbeitet, im Not­

fall aber eine ganze Menge Aktionen auslöst. Herz­

stück dieser Rettungstechnologie ist der Recco­

Reflektor. Er wiegt gerade mal vier Gramm, misst 

13 mm x 51 mm x 1,5 mm und kann von Zubehör­

herstellern in Helmen, Jacken, Rucksäcken, Rü-

~o••• 
-· Helicopter Detector 

ckenprotektoren, Schuhen und weiteren Acces-

soires vernäht werden. Zudem ist er auch ein­

zeln zur Befestigung an Helm oder Rucksack er­

hältlich. Gegen Feuchtigkeit geschützt, 

verschleißt er nicht, außer bei mechanischer 

Beschädigung durch Knicken, was aufgrund 

seiner festen Ummantelung aus Gummi oder 

Kunststoff aber kaum passieren kann. Der Re­

flektor besteht aus einer passiven Diode und 

einer Antenne, benötigt daher keine Stromzu-

fuhr. Erhält ein Rettungsteam Informationen 

über eine vermisste Person, startet ein Hub-

schrauber, ~n dem ein Recco-Detector hängt. Die­

ser sendet em Rc.~darsignal aus, scannt in sechs Mi­

nute~ ein Gebiet von etwa einem Quadratkilome­

ter. W1~d das Radarsignal von einem Recco-System 

reflektiert, kann die Bergung der Person beginnen. 
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Erste Hilfe 
Auch wenn Hilfe gerufen und unterwegs ist, musst du 
handeln. Denn bei einer Verletzung zählt jede Sekunde! 

Auf den· Notfall vorbereitet zu sein ist die .erste Mountain­
biker*innen-Pflicht. Denn auch wenn du in Gefahrenstellen auf­
passt, dein Limit kennst und sehr erfahren bist ... es gibt noch 
andere Biker*innen auf den Trails, die einen Sturz oder Kreislauf­
zusammenbruch erleiden und deine Hilfe brauchen. Daher soll­
test du auf jeder Tour ein vollständiges Erste-Hilfe-Set dabeiha­
ben, am besten griffbereit in der Außentasche. So musst du im 
Notfall nicht hektisch zwischen Banane, Windjacke und Werk­
zeug danach wühlen. Doch in der Aufregung einer Gefahrensitu­
ation handelt man fast immer anders als geplant. Eine fachkun­
dige Anleitung per Smartphone-App kann hier fatale Fehler vor­
beugen und leitet interaktiv Schritt für Schritt durch die Rettung. 

Verbandkasten 
Ein Erste-Hilfe-Set sollte stets an Bord 
sein. Wenige Euro, die Leben retten! 

Mit Erste-Hilfe-Sets ist es wie mit 
Rechtsschutzversicherungen: Gut, 
dass es sie gibt. Aber besser. man 
braucht sie nie. Was der Ersthelfer 
im Rucksack können sollte. siehst du 
rechts. Hier auf Basis des ..First Aid Kit 
Active·. des mittelgroßen und mit 
160 Gramm leichten Nothelfers von 
Deuter (27 Euro). Sinnvoll ergänzt. 
lassen sich die meisten kleineren 
Unfälle erstbehandeln. Zwei 
heiße Tipps: Verbrauchsmate­

.. 
/. _:~llS: 
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rial stets nachfüllen. Und: 
Erste-Hilfe-Kurs auffrischen! 
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11 Rettung naht! Wie 
du dem Heli zeigst, dass 
er landen soll, und Morse­
zeichen zum Hilferuf ver­
raten Drucke im Innern 
vieler Rucksäcke. 

2 I App fürs Handy 
Wer Selfies machen 
kann. kann auch Leben 
retten. Die .Erste-Hilfe­
App hilft dir dabei. 
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Notfallanleitung \ Wundpflasterset ! Rettungsdecke \ 
So handelst du l Damit schützt du ! Gegen die Aus- l 
in der Hitze des \ kleinere Wunden ! kühlung des/der Ver- ! 
Gefechts richtig. ! vor Schmutz. ! letzten (optional). ! 

................ , ....................... : ........................................ ; ........................................ : 
j Desinfektion j 
j Beugt bei Blutungen j 
j Entzündungen vor ] 
j (optional). j 
········ .......................... . 
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, ................................. T' ......... :.... • . ! Metallschere ! Taschenmesser 1 Verbandpäckchen \ Tapeverband \ Blasenpflaster l 
: . h : Signalpfeife : . : . II N f II : D. : . . : . : 
[ Oreiecktuc ! k H·lte i Bringt Pflaster m i Urnverse er ot a • i Ienen als Ab- i F1x1ert von der \ Wirken wie l 
j Ob Kopfverb~nd . j Hoil::~~:~;r n~tz- j Form und schneidet j helf~r für Bi.ker•in j deckung oder als l Pumpe am Bike bis l eine zweite Haut l 
1 oder Armscdhhngea.' l be losem Handy. 1 Kl.~~~~.~~~·~·~·~· ........ t ...... ~.~.'.~.~ .. 1.~.~!!?~.~.1.\ •...... ! ........ ~~.~.~.~.~.~.~~~~.~: ........ l ..... ~.~~.!~~.~.~.~.~~I.~~: l (optional). l 
· der Tausen sass · .................... · .............................................. . 
L .................................. : .... : ..........•..•••••••••••••••••• 
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